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Schacht Bruno

Schlagwörter: Kohlenbergwerk, Untertagebergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bernsdorf (Landkreis Bautzen)

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Braunkohlenbergbau (Tiefbau). Seit Mitte des 19. Jahrhunderts baute man in der Wald- und Teichlandschaft nordwestlich und

nördlich von Zeißholz Braunkohle ab – so in den Gruben „Friedrichsglück“, „Constantia“, „Amalia“, „Saxonia“, „Ziethen“/„Elisabeth

II“ und „Marie-Elisabeth“. Gefördert wurde neben Braunkohle auch Ton und Glassand. Die Eigentümer der Gruben gründeten

Ziegeleien und Glashütten und standen bald in direkter Konkurrenz. Der „Schacht Bruno“ wurde 1869 als Tiefbaugrube angelegt

und 1871 bereits stillgelegt. Informationen zum Eigentümer und der Ausstattung des Betriebes sind kaum vorhanden; auf

historischem Kartenmaterial ist die Tiefbaugrube nicht verzeichnet. Sie kann jedoch zweifellos zu den frühen bergbaulichen

Unternehmungen in der Zeißholzer Hochfläche gezählt werden. Das ehemalige Grubenfeld ist heute renaturiert und vollständig als

Gebiet mit unterirdischen Hohlräumen gemäß §8 SächsHohlrVO ausgewiesen.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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